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Intelligenz-Blatt 
8 e | At den IE 
Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Nas 15 4. Sonnabend, den 9. Anguft. 1845. 
..... TEEN TETTEÄTET NERTTETRTTTILTENEE 


Sonntag, den 10. Auguft 1845, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. um 9 Uhr Herr Prediger 
W. Blech von St. Trinitatis. Um 2 Uhr Herr Prediger De. Herrmann. 
Donuerftag, den 14. Auguſt, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Anfang 9 Uhr. a 3 Uhr Bibelerklärung. Derſelbe. N 
* 3 Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Bicar. 
eska. 5 Fe 2 
St. Johann. Vormittag Her: Predigt-Amts⸗Candidat Brieſewitz. Anfang 9 Uhr. 
105 bmg Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 9. Auguſt, Mittags 1215 
be Beichte.) Donnerſtag, den 14. Auguſt, Wocheapredigt Herr Diac. 
epner. Anfang 9 Uhr. * a 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Damski. Polniſch. Anfang 10 Uhr. Herr 
Pfarrer Skiba. Deutſch. Aufang 711 Uhr. Nachmittag Herr Vicar. Rhode. 
Dieutſch. Anfang 3 Uhr. * 1 b 
St. Catharinen. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um (neun) 9 Uhr. 
Mittags Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Klein. Nachmittag Herr Diac. Wen: 
mer. Sonntag die Beichte halb 9 Uhr und Sonnabend halb 1 Uhr. Mitt⸗ 
woch, den 13. Auguſt, Wochenpredigt Herr Diae. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta, Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Lic. Bartosz⸗ 
; lewicz. ' 3 : 
Heil. Geiſt. Pormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 Uhr. = 5 
rmeliter. Vormittag Herr Pfarrer Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr 
a Pfatrer Michalski. Deutſch. . ö . 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Dipifionsprediger 


* 
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Herde. Anfang halb 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
11 Uhr. * 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend, den 9. Auguſt, Mittags 12 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Blech. Mittwoch, den 13. Auguſt, Wochenpredigt Herr Prediger Blech. 
Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowius. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Archid. Dr. Kniewel. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 

Oehiſchläger. Sonnabend, den 9. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 13. Auguſt, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. Ans 
fang 5 Uhr. a 

St. Bartholomäi. Vormittag um 2 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 31 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 

5 14. Auguſt, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Aafang 8 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang um 9 Uhr. (Beichte 

129 Uhr und Sonnabend Abend um 6 Uhr.) E 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militairgotreödienft Herr Diviſionsprediger 
Dr. Kahle. Aufang 9 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahewaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 8 Uhr. — Mittwoch, den 13. Auguſt, Kinderlehre. 
Derſelbe. Anfang 8 Uhr. „n 

Kirche zu Altſchottland. 1 . Her Pfaner Brill. . 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 
ER Angemeldete ee 250 7 
Angekommen den 7. und 8. Auguſt. 1275 
+ Herr Major von Mabow nebſt Gemahlin und Sohn und die Herten Kauf⸗ 

leute H. Neumann und W. Schimmeyer aus Berlin, A Kornegg aus Sonnen a. 


M., Herr Stadtrath v. Roy nebſt 2 Söhnen und Herr Dr Gottel aus Elbing, log. 
im Engliſchen Haufe. Herr Particulier Fiſcher aus Elbing, Herr Lieutenant von 
Bismark aus Berlin, Herr Kammergerichts⸗Aſſeſſor Stetter nebſt Gattin aus An⸗ 
gerburg, Herr Amtsrath Hein aus Gniſchau, Herr Gaſthofbeſitzer Meyer nebſt Gat⸗ 
tin aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Zuwacki aus Slu⸗ 
zewo, Herr Gutsbeſitzer Weſtphal nebſt Familie aus Rothe Bude, Herr Studio ſus 
von Kurkowski aus Eulm, log. im Deutſchen Haufe. Herr Ober⸗Reg⸗Rath We⸗ 
gener, Hert Rendant Grolp nebſt Fräulein Tochter aus Marienwerder, log, in den 
drei Mohren Herr Gutspächter Ramelais nebſt Frau Gemahlin aus Me au, Herr 
Adminiſtrator Schmidt aus Kobiſſau, die Herren Gutsbeſitzer Krüger aus Sierkor⸗ 
in, Dieckhoff aus Prezewos, Ewert aus Tauenzin, Kocziskowskf aus Porſchkau, 
Schnee nebſt Frau Gemahlin aus Neu-Vietz, Herr Cand. theol. Dieckhoff aus 
Stettin, Herr Kaufmann Behrens nebſt Familie aus Eylau, log. im Hotel d' Oliva. 
Herr Prediger Plantiko aus Bublitz, Herr Apotheker Plantiko, Herr Oeconom Plan⸗ 
tiko aus Pr. Stargardt, Herr Rechnungs führer Naumann nebſt Familie aus Spen- 
gawsken, log. im Hotel de Thorn. 2 


; 
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SER Bekanntmachung e n. = 
: Der Kaufmann Daniel Wilhelm Julius Oertell und deſſen Braut, Jung⸗ 

Er Caroline Emilie Zimmermann, welche ihren Wohnort in Oliva nehmen wer⸗ 
n 


Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. Juli 1845. d a 
8 Königl. Land: und Stadtgericht. Be! 
2. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der mittelft Verfügung vom 16. 
Auguſt 1844 über das Vermögen des Kaufmanns Auguſt Friedrich Zende eröffnete 
Loncurs und der in Folge deſſelben verhängte offene Arreft aufgehoben worden iſt. 
Danzig, den 1. Auguſt 1845. a a 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 
3. In dem Landpackhofe hieſelbſt ſollen im Termine den 11. Auguſt e., Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr, 23 Ehe 6815 U alte Papiere. in Paketen von einem halben 
entner gegen baare Bezahlung plus lieitando verkauft werden, zu welchem Ter⸗ 
min Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Meiſtbietenden den 
ſofortigen Zuſchlag und die Ueberlieferung der Papiere zu gewärtigen haben. 
Danzig, den 25. Juli 1845. 
Der Provinzial» Steuer: Director. 
— Zum Verkauf der hier neu aufgefundenen goldenen, fildernen und Scheide⸗ 
münzen aus den Jahren 1526 bis 1626, deren Stückzahl ſich auf 11301 beläuft, 


und wovon ſpecielle gedruckte Verzeichniſſe auf der hieſigen Kämmerei⸗Kaſſe zu er⸗ 


halten find, ſowie einiger Sübzergeräthe, beſtehend aus Vorlege⸗, Suppen⸗, einigen 
Dutzend Eß⸗ und Theelöffeln, mehreren Dutzend Meſſern und Gabeln und zweien 
Präſentir⸗Tellern, iſt ein Termin auf den 29. Auguſt d. J., Vormittags 9 Uhr, auf 
dem hieſigen Rechtſtädtſchen Rathhauſe vor dem Kämmerei⸗Rendanten Herrn 
ueisner anberaumt und werden Kaufluſtige hierzu eingeladen. 
Danzig, den 28. Juli 1845. 5 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5. Nachſtehende Forſt⸗Parzellen bei Neukrug auf der friſchen Nehrung als: 
a) 100 IR. magdeb. oder 75637 ,, [IN. culmiſchen Maaßes, 
b) 164 R. » 1207700 A . „ 5 
9 48 [R. 353% u A , 


* » 10 * „ 
46 [IN. 3386700 [IR » 
9 12 1 „ 1 5 4 3 

FVV ; 
CR „4352700 LN R 8 

h) 110 LIN. * * 8099400 R. » be u 
) 80 [RM. 56% N.“ „ » 
„ kl) 20 IR. » „ 1470 LIN » » 
k2) 106 1 „ Ales n » — 
43 [JR. . „ 310 LIN. * » 


ſollen in einem 
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„haben durch einen, am 5. Juli e. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der 
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18. Auguſt, wieder anzufangen. 


* N — 
- 13818 — 
\ den 24. September d. J., Vormittags, 
an Ort und Stelle anſtehenden Licirations: Termin zu erbemphyteutiſchen Rechten 
ausgeboten werden. ö ae 
Danzig, den 2. Auguſt 1845. i a 
f ; Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 5 i 


BR BE DER En US EEENT 
6. Den am 31. Juli, Morgens 5 Uhr, nach achttägiget Krankheit erfolgten 
Tod meiner innigſt geliebten Frau geb. Klie wer im 70ften Lebensjahre, zeige ich 


allen Verwandten und Freunden hierdurch ergebenſt an, und erbitte mir, von ihre 


Theilnahme überzeugt, alle Beileidsbezeugungen. 


Warſchau, den 4. Auguſt 1845. Herrmann Momber. 
CFC 
7. Bei . A. Weber, Lauggaſſe No. 364. iſt ſo eben erſchienen: 
N as 


5 Piſtolen⸗Duell, EEE 
welches zwifchen dem Ingen. Lieutenant von Leithold und dem Ober⸗Gez.⸗Referend. 
Schade am 30. Auguſt 1644 bei Königsberg in Pr. ſtatt fand. Aus den Unter⸗ 
ſuchungs⸗Akten vollſtändig dargeſtellt und mit dienſtlicher Genehmigung veröffent⸗ 


licht durch Heinr. Aug. Meyer, 


Corps⸗Auditeur d. Iſten Armen⸗Corps, Juſtiz⸗Rath, Ritter. Geh. Preis 10 Sgr. 
Dieſe Schrift giebt in klarer und faßlicher Sprache den wahren Thatbeſtand 


des in jeinen Folgen fo traurigen Duells und widerlegt dadurch die mannigfachen 
in in⸗ und ausländiſchen Zeitungen enthaltenen Unwahrheiten und Entſtellungen. 
„ IE 

8 6 Kirchliche Anzeige. 
Mit Gottes Hilfe werde ich Montag, den 18. d. M., den Confirmanden ⸗Un⸗ 
teriicht beginnen. 3 5. a b Dr. Scheffler. 
9. Den Confirmanden⸗Unterricht gedenke ich Mondtag, den 

Dehlſch 

Ae 
Vormittags, Gottesdlenſt 7 
iſtkirche — Predigt: Herr 1 


8. 


JD 1 
ahr bei der Lon 


’ 


— 


* 


4 + 3 5 8 
4 x 7 
EM 9251 


a — 13819 — z 
1 vo ſt⸗ Damp ff f, Fe hrt 


re ischen 
Stettin, Swinemünde und Kopenhagen. 
—. EHE 


—— F 
Das Poſt⸗Dampfſchiff „Geiſer«, geführt von dem Königl. Daäniſchen Ma⸗ 


rine-Offizier Herrn Lütken, mit Maſchinen von 160facher Pferdekraft ver⸗ 
ſehen, und auf das bequemſte und eleganteſte eingerichtet, wird 
aus Stettin jeden Freitag 1 Uhr Nachmitttags, aus Ko⸗ 
penhagen jeden Dienſtag 3 Uhr Nachmittags, 
abgefertigt und legt bei gewöhnlicher Fahrt die Tour in 18 bis 20 Stunden zurück. 
Das Paſſagegeld für die ganze Reife beträgt für den Iſten Platz 10 Rthlr., für 
den ten Platz 6 Rthlr. und für den zten (Deck-) Platz 3 Rthlr. Preuß. Cour, 
wobei 100 Pfund Gepäck frei find. Familien genießen eine Moderation und Kinder 
zahlen nur die Hälfte. Güter, Wagen und Pferde werden für ſehr mäßiges Fracht⸗ 


geld befördert. 


Der des Freitags früh von Berlin nach Stettin und der des Mittwochs Nach⸗ 
mittags von Stettin nach Berlin abgehende Dampfwagenzug ſtehen mit dem Dampf⸗ 
ſchiffe in Verbindung, ſo daß die Reiſe von Berlin nach Kopenhagen in 
eirta 26 Stunden und jene von Kopenhagen nach Berlin in circa 30. Stunden, 
den Aufenthalt in Stettin mitgerechnet, zurückgelegt werden kann. Die Paß⸗Revi⸗ 
ſion findet am Bord des Schiffes ſtatt. 

14. Das zur Kaufmann Prinaſchen Concurs⸗Maſſe gehörige Waarenlager, be⸗ 
ſtehend aus: a — s 
Paorcellanwaaten, lackitten Waaren, darunter änge⸗, Wand⸗ und Tiſch⸗ 
lampen, Theebretter, Brodkörbe, Spucknäpfe, guſſeſſewen Waaren, Tiſchuhren 
Schwarzwalder Uhren, chemiſchen Zündfeuerzeugen, Streichriemen, Zünd⸗ 
ſchwamm⸗Barometern, Thermometern, Brillen, Glascylindern, ächten Eau 
de Cologne, wohlriechenden Seifen und andern Parfümerien, Leſegläſern, 
Bürſten, Brieftaſchen, Eigarren⸗ Etuis, Tragbäudern, vielen Bijouterien, 
Nippſachen, feinen Tuſchkäſichen, Scheren, Bleifedern, Federmeſſern, 
Taſchenmeſſern, Raſirmeſſern, Pfeifenröhren und ⸗Spitzen, Stöcken, ſo wie 
vielen andern kurzen und Galauterie⸗Waaren, i i 
fol vom heutigen Tage ab gerechnet, zu ſehr bedeutend ermäßigten 


Preiſen ausde auft werden. Herr Julius Prina iſt mit dem Verkaufe, jedoch 


nur gegen ſofortige bagre Zahlung des Kaufpreiſes, beauftragt. 
Danzig, den 4. Auguſt 1845. Pe! . 
5 Der Curator der Prinaſchen Concurs⸗Maſſe. 
Juſtizrath Groddeck. i a 
. In einer anſtändigen Familie können zu Michaeli einige junge Mädchen 
in Penſion aufgenommen werden. ERS 


EU Nähere Auskunft wird gütigſt ertheilt vom Herrn Regierungs- und Schulrath 


Öpfner und Herrn Juſtiz-Commiſſarius Walter; auch iſt ſolche noch zu erhal⸗ 


: ten Ketterhagerthor No, 104. g 


1 * N “ > 
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16. In der Penſionsanſtalt eines Lehrers finden Penſionaire freundl. Aufnahme 
u. gewiſſenh. Nachhilfe bei ihren Schularbeiten. Nähere Ketterhagſcheg. 235. 


„ S. A. Danziger aus Polen, 
welcher ſeit einer Reihe von Jahren den hieſigen Dominiksmarkt beſuchte, er⸗ 


aubt ſich Einem geehrten kaufluſtigen Publikum auch zum diesjährigen Markte 
ſein, in den Räumen des Auctions⸗Lokals, Holzgaſſe No. 30., aufgeſtelltes 


Magazin neuer mahagoni Mobilien 


angelegentlich zu empfehlen und um geneigten Zuſpruch zu bitten. Sein Ma⸗ 
gazin iſt gut aſſortirt und gewährt die reichſte Auswahl, enthält neben Trü⸗ 
meaur und Spiegel in den verſchiedenſten Rahmen und Dimenſionen, alle Ar⸗ 
ten Mobilien in neueſter Form und bekannter Güte, worunter insbeſondere Cy⸗ 
(inder-Schreibe-Bureaus, Sophas a la Cotchaise u. dgl. auseinanderzunehmen, fo 
wie auch Berliner Stühle beachtenswerkh ſind. Der genannte Eigenthümer „ 
der am hieſigen Orte ein feſtes Lager hält, alſo die Realiſirung ſeiner Fabri⸗ 
kate nicht nur während des Marktes beabfichtigt, glaubt dem geehrten Publi⸗ 
kum kein beſſeres Zeugniß für die Solidität ſeiner Fabrikate geben zu können, 
als wenn er auf den (wie bekannt) bedeutenden Umſatz in ſeinem Geſchäfte 
hinweiſet. Civile Preiſe und reelle Bedienung ſowie nöthigenfalls eine Ga⸗ 
rantie werden verſprochen. i 5 


———_—Gottiied Sauer, 
= Herren» und Damen⸗Friſeur, 
2 NMatzkauſchegaſſe A 420. 
empfiehlt E. hochverehrten Publikum Perruͤquen, 
Halbtouren und Damenſcheitel, Haarlocken in al⸗ 
len Farben und Facons, Hinter⸗ u. Vorderflechten 
in allen Längen, ſowie Parfümerien aller Art, Kopf-, 
Zahn- und Nagelbuͤrſten, Friſir⸗, Staub: und Ta 

ſchenkaͤmme. 

Mein Beſtreben wird ſtets dahin gerichtet ſein, 
die hochgeehrten Herren und Damen, die mich mit 
Ihren guͤtigen Auftraͤgen beehren, ganz nach Wunſch 
zu befriedigen. 


18. 


r 
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19. Von einigen Mitgliedern der Reſſource Concordia ſind noch folgende milde 
Gaben für die durch Ueberſchwemmung Verunglückten des Marienburger Kreiſes 
eingegangen, nämlich: von Herrn Stadtrath Saltzmann 10 Thlr., Herrn Nisbet 10 
Thlr. und Herrn Buſenitz 30 Thlr., wofür hiermit öffentlich gedankt wird. 
Danzig, den 6. Auguſt 1845. 
Namens des Unterſtützungs⸗Vereines. 
i v. Blumenthal. a 
20. Im lithographiſchen Inſtitut der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei, Jopen⸗ 
gaſſe No. 563 iſt wieder vorräthig: 
Danzig und ſeine Umgegend, 
Tableau mit 17 Anſichten. Preis 15 Sgr. 


. Schlangen⸗Fuͤtterung. 
Heute, Nachmittags 4 Uhr, nehmen die beiden 
großen Land⸗Rieſenſchlangen die andere Hälfte ih⸗ 
rer vierteljaͤhrigen Nahrung zu ſich. Zu dieſer ſel⸗ 
tenen Natur⸗Erſcheinung ladet ergebenſt ein 
Louis Tourniaire. 


822 Bei Gelegenheit des jetzigen Dominiks verfehle ich nicht, diejeni⸗ 
gen Fremden, welche die hieſige ſchöne Umgegend kennen lernen 


wollen, auf mein Ga ſthaus zu Dreiſchweinskoͤpfe aufmerkſam zu ma⸗ 
chen, indem daſſelbe ſo gelegen iſt, daß man von den Höhepunkten die ſchönſten 
Fernſichten über Danzig, Dirſchau, Marienburg ꝛc. wahrnehmen kann. Gleichzeitig 
bemerke ich, daß ich mitgebrachten Kaffee und andere Getränke gegen eine bikige 
Vergütigung für die Bedienung gerne anfertigen laſſe, ſowie überhaupt mein Local 
mit dem dabei gelegenen Wäldchen für Familien⸗Feſtlichkeiten ſehr geeignet ſein 


dürfte. . Be 
Um zahlreichen Beſuch bittet 2 Carl Wilh. Drof. 


5 17 N . a 4 —y ZA, 
„ ee Wohnungs⸗Veraͤnderung. a 
Meinen werthgeſchätzten Runden, wie Einem hochgeehrten Publikum mache 
ich hierdurch ergebenſt bekannt, daß ich zu deren Bequemlichkeit meine Weitzenbrod ⸗ 

und Kuchenbäckerei von der Töpfergaſſe No. 26. nach der Jopengaſſe No. 560. 
verlegt habe und erlaube mir nur noch zu bemerken, daß von Morgen Sonntag, 
den 10. Auguſt ab, verſchiedene Arten Kuchen, Bonbon, Chocolade, begoſſene 
lange und gewohnliche runde Zwiebacke täglich friſch bei mir zu haben ſind. 5 

. Carl Auguſt Geisler, Bäcker aus Dresden. 
24. Ne Ein faft neuer Zfigiger Spazierwagen iſt in der Holzgaſſe beim 
Sattler Wirth billig zu verkaufen oder gegen einen kleineren zu 

vertauſchen. | 3 


25 . e —— . —— 
25. Sonntag, den 10. Auguſt 1845, wird ein ſehr großes Kunſt⸗ 0 


auf Langgarten ſtattfinden; das Feuerwerk enthält folgende Hauptſtücke: 
1) Ein großes Transparent Gemälde, Boruſſia, die Schutz⸗ und Sieges⸗Göt⸗ 
tin der Preußen, zwiſchen 2 glänzenden Chrenfäulen. 2) Einen großen Bril⸗ 
lantſtern mit Strahlenfener u. Sonnen umgeben. 3) Ein mechaniſches Stück 
welches ſich 3 Mal als eine Sonne und 3 Mal als einen Namenszug prä⸗ 
ſentitt. 4) Eine Kaprize mit Veränderungen. 5) Eine bewegliche Kaskade. 
6) Einen Palmbaum, 7) Ein großes Vertikalrad. 8) Eine große chineſiſche 
Fontaine. 9) Ein Moſaikſtück mit Veränderungen. 10) Eine farbige Exleuch⸗ 
tung. In den Zwiſchenzeiten werden Bombenröhren, Bienenſchwärmer, Pot a 


feus, Tourbillons und Waſſerſtuͤcke verſchledener Art abgebrannt. Das ( 
Concert beginnt um 6 Uhr. Das Feuerwerk nimmt um 9%, Uhr ſeinen An⸗ 
0 fang. Entree a Perſon 3 Sgr. Kinder 1½ Sgr. a ( 
99595908 e 


2 
56 Heute Sonnabend Concert auf der Weſterplate. 


27. Seebad Zoppot. Heute Sonnabend, Concert und Ball. 
8 > Das Eomite, 


| 28. Salon in Zoppot. Morgen Sonntag Concert a la Strauss. 


Voigt. 
ER EE AMAN. 
Heute Concert. 8 Miuſikchor des aten Regts. Voigt. 
30. Sonntag, d. 10. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
bei N B. Spliedt. 


31. Sonntag, den 10. d. M., muſikaliſche Harfen⸗ 
vorträge d. Damen⸗Familie Strauß aus Böhmen 


im Hotel de Magdeburg. Nächſtdem Vorträge auf Fortepiano in Begleitung 
paſſender Inſtrumente von Herrn Muſikmeiſter Fromm. Hiezu die freundlichſte 
Einladung. f g C. F. Jordan. 


i Kommenden Sonntag und Montag großes 
Concert u. Illumination im Hotel Prinz . Preußen. 


Während des Siegesliedes werden verſchiedenartige bengaliſche Flammen die Büſte 
Sr. Majeftät brillant erleuchten. Entree 272 Sgr. Eine Dame in Begleitung 


eines Herrn ift frei. = . 
Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz: „Blatt. 


No. 184. Sonnabend, den 9. Auguſt 1848. 


33. Sonnabend, den 9. d. M., muſikaliſche Abend⸗ 
unterhaltung von der Familie Dobriwa in ver Reſtauration 
und Weinhandlung bei C. Wannow am Krahnthor. 
3 Heute Sonnabend Harfenconcert im Schröder: 


ſchen oba am Olivaerthor, d. . von der Familie Bleil. Anfang 6 Uhr. 


35. Sonntag, d. 10. d. M., Concert im Schröderſchen 


Garten am Olivaerfbor. Entree doch Belieben. Anfang 6 


36. Montag, d. 11. d. M., Concert u. en in der Sonne 
am Jakobshor. 5 


. Montag, den 11. d. M., Concert von der Fa⸗ 

en te Walter aus Böhmen im Jäſchkenthale bei B. Spliedt. 
F ö 

8 38. Sonntag, den 10 ANuguſ, werde ich die zte 


D und letzte Vorſtellung auf dem großen Turnſeil zu geben die Ehre haben, 
2 wozu ich Ein hochzuverehrendes Publikum ganz ergebenſt einlade. Der Schau-; 


2 platz iſt auf der Wieſe im Jaͤſchkenthal. Anfang um 5 Uhr Nachm. 2 
5 F. Hennig, 

S equilibriſtiſcher Künfter. 
S nme 
. Ferd. Borowski, Langgaſſe No. 402. 
empfiehlt zum Daminiksmarkt] fein reichhaltiges 
Lager aller Arten Uhren, Ul rmacher⸗Werkzeuge 
und Fournituren und verſprichtſ bei reeller Bedie⸗ 
nung die billigſten Preiſe. 


Spazier- u. Reiſeſuhrw. iſt fortw. zu haben am Fiſchmarkt, Häkerg. 1475. 


B 


Ki EZ 
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41. Junge Leute, welche ſich zur Schreiberei ausbilden wollen, können im 
Königl. Landrathsamte zu Danzig Beſchäftigung erhalten und mögen ſich dieſerhalb 
beim Kreisſecretair Kraufe melden. C 
42 Caffée-National. 

Dritter Damm No. 1416. 0 
Sowohl kalte als warme Speiſen, wie auch die verſchiedenartigſten Getränke, 
Weine ꝛc., (friſches Bairiſch Bier) werden daſelbſt verabreicht, und lade ich 
daher, unter Zuſicherung reeller prompter Bedienung zu recht zahlreichem Beſuche 
ganz ergebenſt ein. W. Bremer. 


: c. 

43. D. Sachs, Optieus aus Baiern, 

j Langgaſſe No. 59., bei Herrn Günther, nahe am Thor, 
empfiehlt ſich mit ſeinem vollkommen aſſortirten Lager optiſcher Juſtrumente und 
Conſervations-Brillen, welche durch feine vieljährige Praxis auf das ſorgfältigſte 
geſchliffen und polirt find. 3 
44. Es wird ein Kapital von 1000 Thlrn. auf zwei zuſammenhängende, in eis 
nem lebhaften Theil der Stadt gelegene Grundſtücke, die gerichtlich über 2000 Thlr. 
abgeſchätzt ſind, ohne Einmiſchung eines Dritten geſucht. Das Nähere am Holz⸗ 
markt No. 301. N 
45. F. W. Bolle, Cravatten⸗ u. Herren⸗ 

Garderoben⸗Fabrikant aus Berlin, 
hier zum Dominik in den Langenbuden 


vom hohen Thore rechts die erſte, 
empflehlt das allerneueſte in franz. Sammet⸗ und ſeid. Weſtenſtoffen, Caſchemir⸗ 
und Piquee⸗Weſten, ganz was ausgezeichnetes in ſchwarzem Taffet⸗ u Köper⸗Tüchern 
die gewaſchen werden konnen, diverſe Atlas⸗Tücher, ferner ſehr dauerhafte faconirte 
halb wie auch ganz ſeidene ſchwarze und coleuite Atlas-Shawls für Herten zu 
möglichſt billigen Preiſen. a 


4. Der Reſt des am Donnerſtag am Langenmarkte „Hotel de 
St. Petersburg“ bei der abgehaltenen Auctien noch unverkauft geblie⸗ 


benen Lagers 

Berliner Damen-Maͤntel, 
das durchaus hier gänzlich ausverkauft werden ſoll, wird daſelbſt am Sonn⸗ 
abend, Sonntag und Montag, den 9., 10. und 11. 
ds. Mts. zu ſolchen Preiſen aufgeräumt, wofuͤr das Oberzeug 


nicht angeſchafft werden kann. 
47. Nach Elbing fährt Montag ein bequemer Perſonen⸗Wagen. N. Häkerg. 1475. 


ae 


46. = I dem lutherischen Kirchen⸗Lokale, Hintergaſſe No. 120., predigt 
morgen, Sonntag den 10. Auguſt e., Vormittags, Anfang 9 Uhr, Herr Oſter, Pa⸗ 
ſtot der evangeliſch⸗lutheriſchen Gemeine in Poſen. EEE K 
49. Danziger Dominiks- Polka, comp. von C. E. G. Mertz, 
vorräthig & 21% Sgr. i. d. Musik.-Handlg. d. Herren Nötzel, Bl. Geistgasse 
No. 1021. und Weber, Langgasse No. 304. 


50. Bequeme Reiſegelegenheit aber Stop, Cöslin, Stetrin 
nach Berlir, welche Dierfiag, den 12. Auguſt, präciſe 1 Uhr, abgeht, anzutreffen 
Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. F 


5. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Dienfag den 
12. Auguſt, Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schu bart. 
52. Für meine Söhne Jacob und Gutmann Roſenbaum, wenn ſolche auf mei⸗ 
nen Namen handeln oder Schulden machen, bin ich aus der Verantwortung und 
hafte für nichts. i Arvon Roſen baum, 

5 . Pferdehändler in Dirſchau. 
53. Ein umſichtiges Mädchen von guter Herkunft, welche in der Wirthſchaft, 
fo wie im Schneidern und ſonſtigen Handarbeiten geübt iſt, ſucht hier oder aus⸗ 
wärts ein Placement Das Nähere Kohlenmarkt No. 2039. A, eine Treppe hoch. 
51. Vierten Damm No. 1535. iſt die Saal⸗ Etage, beſtehend aus 3 Stuben, 
Küche, Keller, Kammer ꝛc, ſowie Hoſplatz und Stallung zu 3 bis 4 Pferden nebſt 
Wageuremieſe zu Michaeli zu vermiethen. Näheres Iren Damm und Häkergaſſen⸗ 


Ecke 1 Treppe hoch im Comtoit. Ebendaſelbſt wird einem Hausknecht eine Stelle 


nachgewieſen. . 
55. Ein bis zwei Knaben finden bei mir als Penſionaire von Michgeli o. bei 
der Verlegung meiner Wohnung nach der Rechtſtadt eine freundliche Aufnahme, 
Nachhilfe in ihren Schularbeiten und gediegenen Unterricht in der polniſchen und 
franzöfifchen Sprache. Der Herr Schülrath Höpfner iſt fo gütig, bei etwaiger 
Nachfrage mir hierüber das erforderliche Atteſt zu ertheilen. Der Sprachlehrer 
Albert Belx, allſtädtſchen Graben No. 12914. i 

Ich erkläre mich gerne bereit, dieſe Auskunft zu ertheilen und Herrn Brix 
zu empfehlen. 5 5 ö pf er. 


: 3 2 
56. Das Atelier f. Daguerrsotyp⸗Portraits v. Treſcher 
Neugarten No. 508., wird Mitte September geſchloſſen und iſt bis dahin täglich 


von früh 7 bis Abends 7 Uhr geöffnet. i 


0 . 0 a = 

57. Die ſich ſet mehreren Jahren fo nuͤtzlich veinäsıte pfer⸗ 
dehaar⸗ und Bettfedern-Reinigungs⸗Anſtalt, Poggenpfuhl No. 208, empfiehlt ſich 
Einem hochzuverehrenden Publikum ergebenſt aufs Neue. N 
58. Einigen Lehrlingen für die Holzhandlung und Comtoirgeſchäft weiſet gute 
Stellen nach, der Mäkler König, Langenmarkt No. 423. a f 
59. Eine ſehr geübte Putzmacherin wird auswärtig geſucht. Zu erſtagen Fiſch⸗ 
markt im polniſchen König. L a 2 

) 
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60. Ein ordentliches mit guten Zeugniſſen verfehenes Mädchen kann als Schän⸗ 
kerin ſogleich eintreten Helzgaſſe No. 9. Daſelbſt iſt auch eine Wohnung v. 2 St. 
Kabinet, Küche, Speiſekammer, Bodenſtube, Boden und Keller zu vermiethen. 
61. ME Gaſtwirthſchaft auf Zinglershöhe iſt vom 1 October d. J. am: 
NN derweit zu verpachten. Sich qualificirende Gewerbetreibende, die 
wegen Uebernahme des Inventariums und zu leiſtender Pachtſumme die nöthige 
Caution leiſten können, mögen ſich melden Brodtbänkengaſſe No. 697. 
62. Ein tüchtiger unverh. Wirthſchafter, der auch einer Rechnungsführerſtetle 
vorſteh. kann, ſucht von gleich ein Placement. Adreſſen werden Häkerg. 1465. erb. 
— — — —— v ¼.wu —ͤ— —̃¾ 3 — k ——H— — — 
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63. Hunde: u. Gerbergaſſen⸗Ecke No. 355,56. find 3 neu gemalte Zimmer nebft 
Zubehör zu vermiethen und fofost zu beziehen. Näheres Fiſchmarkt No. 1572. 

64. Holzgaſſe No. 21. iſt eine Unterwohnupg mit Keller zu Holzgelaß zu vers 
miethen; jetzt wird eine Häkerei daſelbſt betrieben. Zum 1. October zu beziehen. 


65. Hundegaſſe No. 250. iſt ein Logis von d zeu decotirteu Zimmern, Kabi⸗ 
net, Geſindeſtube gebſt allem Zubehör zu vermiethen. 
66. Tiſchlergaſſe No. 623. iſt die Saaletage zu vermiethen. 


67 Laugeumarkt No. 451. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herten zu 
vermietben und ſogleich zu beziehen. 


68. Frauengaſſe No. 834. iſt Umſtände halber die Untergelegenheit, bes 


* 


ſtehend aus ) Stuben und allen Bequemlichkeiten zum 1. October zu vermiethen. 
69 Schießſtaugen⸗Ecke No. 531. iſt eine Wohnung nebſt vollſtändiger Stallung, 
Wagenreialſe und Bodengelaß, für Fuhrweſen paſſend, zu vermiethen. Das Nä⸗ 
here No. 530. daſelbſt. 5 

70. Schüſſeidamm No. 1131, iſt zum 1. October eine freundliche Untergelegen⸗ 
heit zu vermiethen. 5 

Fl. Im Haufe Breit⸗ u. Zwürng.⸗Ecke 1159. iſt die Belle⸗Ctage mit auch ohne 
Meubeln zu verm. Wenn es verlangt wird auch Pferdeſtall dabei, 

72. Schmiedegaſſe 287. ſind 6 neu decorirte Zimmer nebſt Küchen, Kammern 
ꝛc. zu verm., wovon 3 gleich und 3 zur rechten Zeit zu beziehen find. 

73. Woliwebergaſſe No. 1996. it ein Oberſaal nebſt Cabinet, auch ein Keller 
dazu, an einzeine Perſonen, die ihre Meubeln und eigene Bedienung haben, zu ders 
miethen. Das Nähere in demſelben Hauſe 2 Treppen hoch. . 
74. Heil. Geiſt. 1009. f meub. Zimmer u. Bek., wie 1 Comtoirſt. gr. Räume, 
gew. Keller, 1 anſt. Hinterh. m. eig. Thür n. z. Oct. m. Logis f. anſt. Bew. z. d. 
75¹ Fraueng. iſt ſogl. 1 Stübchen ſehr billig zu verm Näh. Jopengaſſe 729. 


76. Heil. Geiſtgaſſe 782. iſt t meubl. Zimmer mit Cab. ſofort zu vermiethen. 
77. Vorſt. Graben No. 2054. iſt eine freundliche Wohnung, befteheud aus 1 
Saal, 2 Hinterſtuben, Küche, Keller und Bodengelaß zu vermietben. 

78. Eine heerſchaftt. Wohnung, beſt. aus 4 aneinauderh. Zimmern, Küche, 


Boden, K. ꝛc., auf Verlangen auch mit Dameſtikenſtube, iſt ſogleich oder vom 1. 
October d. J. zu verm. Näh. Jopeng. 729. Auch iſt daſ. 1 troduer Keller zu. v. 


79. Jopeng. 730. ſind 2 Stub. u. Küche z. verm. Zu erſt. vorſt. Grab. 2054 


\ 
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80. Umſtände halber kann ein Gewürz⸗ und Material⸗Laden ſofort oder zum 


1. October d. J. vermiethet werden. Das Nähere am Holzmarkt No. 301. 

, Jopen⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke No. 609. iſt eine heirſchaftliche Wohnung, 
beſtebend aus 7 Zimmern und ſonſtiger Gelegenheit zu vermiethen und Michaeli zu 
beziehen. En 
N— — —— 


ren 
8. Auction mit neuen Mobilien. : 


Montag, den 11. Auguſt c., Vormittags 10 uhr, werde ich auf Verlangen 
des Herrn S. A. Danziger, im Auctious⸗Locale Holzgaſſe No. 30., mit dem Be⸗ 
ſtande feines, daſelbſt aufgeſtellten Meubel-⸗Magazins, eine Action veranſtalten, 
wozu ich Kaufluſtige unter Hinweiſung, auf feine in dieſen Blättern enchallenen Des 
kanntmachungen gehorſamſt eintade. 


; : J. T. Ergelbard, Auctionator. 
83. Montag, den 18. Auguſt d. J., ſollen in dem Haufe Zten Damm 1420., 
durch Auction verkauft werden: 2 mahag. Sophas mit Pferdehaar, Sophatiſche, 
Spiegel, Kommoden, Stühle, Kleider- und Schlafſchränke, Bettgeſtelle, Gardinen, 
Haus: und Küchengeräth, Kupfer, Zinn, Hölzerzeug und andere Gegenſtände , a 
J. T. Engelhard, Auctionator. 5 


Sachen zu derkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

si. Ds car Adalbert Weiß, 

ö J u welier, > 

Gold⸗ und Silber: Arbeiter, 

Schnüffeimarft No. 634. und Laugebuden, vom Kobenihore kommend die Ite Bude 
preise empfiehlt fein Lager geſchmackvoll gearbeiteter Gegenſtände zu den billigſten 
Preiſen. ö 
85. Ein neuer gut gearbeiteter Halbwagen mit Vorderverdeck und Glasfenſtetn 
iſt für einen bitligen Preie zu verkaufen. Wos erfährt man beim Sattletmueiſter 
Buſſe, vorſtadtſchen Graben No. 2058. 


— 


b. Di Tapeten⸗Handlung Heil. Geiſtgaſſe No. 


976. iſt durch neue Sendungen von Tapeten, Borden, Plafonds, weißen geſtickten 
abgegaßten Brojesten, Schweizer Mull-Vorhängen und allen in dieſes Fach einſchla⸗ 
genden Gegenſtänden auf das Sorgfältigſte ſortirt und empfiehlt ſolche zu billigen: 
Preiſen. f C. Wetzel, Tapezirer. - 

89. Zwei Pferde, fehlerfrei, gut eingeſahren und zugeritten, (Litbauer Nace,). 
5 bis 6 Jahr alt, Neben Langgaſſe No. 309. zum Verkauf, woſelbſt auch das 


Nähere über den Preis zu erfahren if. ? 
58. Neue Bettfedern, Daunen d Eiderdaunen ka in 
allen Sorten vorzüglich ſchöͤn und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 


* 
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20. Scin wohlſortirtes Lager ſaͤmmtlicher, zum 


Material⸗Wagaren⸗, Tabak⸗ und Cigarxen⸗Geſchaͤft 
gehoͤrender Artikel, empfiehlt bei Borken en 
Bedarf dem reſp. aus wärtigen und hieſigen Pur 
blikum bei guter Waare zu ſoliden 1 
„Johann Faſt, 

Brodtbaͤnkengaſſe N 664., Ecke d. Kurſchnergaſſe. 
90. Ein kleines Pöſtchen Wedgwood ⸗Teller empfiehlt um damit zu 
räumen, ganz billig, ſowie ſämmtliche Fayance-Wagren in großer Auswahl aus den 


beiten inländiſchen Fabriken. — Von engliſchen Taſſen, Milch- u. Schmand⸗ 
gs Theetöpfen, Waſchkaunen, Waſchſchüſſeln, Nachtgeſchirren ꝛc. halte ich 
eis Lager 


75 Glas⸗Waaren r als Karaffen, Wein-, Bier⸗ und Branntweingläfer in 


vielen Sorten, Bier⸗, Rum und Weinflaſchen in guter, ſtarket Waare ſtelle ich 
gleichfalls aufs billigſte. F C. von Steen, 
Holzmarkt vom breiten Thor kommend, rechter 


Hand der zweite Fayance⸗Laden. 
1 Neue holländische Heeringe empfing und 
empfiehlt in vorzüglicher Qualität 
| = Johann Fast. 
92. Ein ganz vorzuͤgliches Fabrikat von feidenen 


und baumwollenen Regenſchirmen iſt mir ſo eben 


in großer Auswahl eingegangen. Ich empfehle 
ſolche zu auffallend billigen Preiſen. 
Siegfried Baum jr., 
Langgaſſe No. 410., dem Rathhauſe gegenüber. 
93. In der Bonbon⸗Fabrik von A. Lindemann, Breit⸗ u. Zwirng.⸗E. 


1149., ſind alle Sorten Bonbons, als: Citronen⸗, Malz⸗ u. Mohrrüben 10 Sgre, 
Chocolade⸗, Himbeer, Pfeſfermünz⸗, Roſen⸗, Vauille 12 Sgr. pro U zu haben. 


94. In der Milchkannengaſſe im Patriarch-Jacob⸗ Speicher find patentirte Si⸗ 
cherheits⸗Stall⸗Laternen zu haben. * a 


Tr 
u 


5 handlung von C. H. Leutholtz, 2. 
Y : Langenmarkt No. 433. 8 


2 1829 = 


95. e Fenſter glas 
in allen Sorten und Nummern, ſo wie 


Spiegel und Spiegelglaͤſer 
in reicher Auswahl empfiehlt billigſt 
E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 


96. 7 die Schirmfabrik son F. W. Doͤlchner, 
Schnüffelmarkt No. 635. und unter den Langenbuden, 
der Pforte vom Zeughauſe kommend gegenüber, empfiehlt ihr reiches 
Lager von Regenſchirmen en gros und EN detail zu billigſten 
feſten Preiſen. Knicker und Sonnenſchirme auen werd aufgerkum. 
S . ee ee e ee 


Go Frlſchen Kirſchwein empfiehlt die Wein⸗ 


2 
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93. Eine kleine Parthie Edamet⸗Käſe pro Stück 177 fgr., ſowie alle Gewürze 
Waaren aufs billigſte empfiehlt C. S. Leopold Olßewski, 

i Poggenpfuhl und vorſtädtſchen Graben⸗Ecke. 


= 5 
99. Reismehl und Reisgries, „ u 4 fsr, empfiehlt 
j Friedrich Kalb, altſt. Graben No. 1296. 
100. Friſche haltbare Eitronen zu 1 Sgr. bis 2 Sgr., hundercweiſe billiger, 
ſüße Apfelſinen, Pommeranzen, Jamaica⸗Rum die Boutl. 10 Sgr., ächten Schweitzer 
Extrait d' Absinthe in Original⸗Flaſchen, Baſeler Kirſchwaſſer, ital. Marasquin, 
Judia Soy, Walnut Ketchup, engl. Pickels, Cayenne⸗Pfeffer, jamaicaniſche 
Jugber⸗Eſſence, Nanteſer Sardinen, Erbſen und Trüffeln in Blechdoſen, Kokos⸗ 
nüſſe / alle Sorten beſte weiße Wachslichte, Palm, Stearin⸗, blaue, rothe, grüne, 
gelbe und weiße engliſche Sperma⸗Ceti- oder Wallrath⸗Lichte, erhält man bei 
„Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. = 
eee A CH CC DD DIN 
101. Mit dem Kusverkanf des Waaren-Lagers in unserer Niederlage, 
Langgasse No. 535, wird wäbrend der Dominikstage zu bil- 
ligen Preisen fortgefahren. August Konopacki & Co. 
ECC GT N 
102. Neue hollaͤndiſche Heeringe, 
welche ſo eben angekommen, empfiehlt ergebenſt 
s C. S. Leopold Olßewski, 
Poggenpfuhl und vorſt. Graben⸗Ecke. 


\ 
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108 Daz erſte Mode⸗Magazin für Herren IIY 
i von 


Philipp Ldwy, Lang: u. Wollweberg.⸗Ecke 540, 
empfiehlt die neueſten Oberröcke, Leibröcke, Sommer- und Herbſt⸗Palitots, Bein: 
kleider, Weſten, Comtoir-Röde, franzöſiſche Glacee-Handſchuhe von 10 Sgr. ab, 
Schlipſe, Shawls, Tücher, Eravatren, Zacchen⸗ Bacher, Hüte nd Mützen; ſömmte 
liche Gegenſtände find nach den neueſten Journalen aufs ſauberſte ges 


fertigt und werden zu den billigſten Preiſen verkauft. 

103. Aechten Schweitzer⸗Abſinth erhielten in Commiſſion und offeriren bikigft 
in 11 Champ.⸗Flaſchen R. Seeger & Co., Brodtbänkengaſſe 693. 
103 wen Lage von Galanterie- u. kurzen Eiſenwaaren 
iſt durch neue Zuſendung von Frankfurt a. O. aufs reichhaltigſte aſſortirt und em⸗ 
pfehle ich ſelbiges Einem geehrten Publikum zum diesjährigen Dominik zu den 
billigſten Preiſen. Beſonders erlaube ich mir noch auf eine große Auswahl 
verſchiedener Galanterie⸗Sachen zu 2% und 5 Sgt. pro Stück aufmerkſam zu 


machen. 


Mein Stand iſt während der Dominikszeit 


unter den langen Buden, vom hohen Thore koͤm⸗ 


mend, kinks die Ate Bude mit meiner Firma be⸗ 


* 


zeichnet, auch wird der Verkauf in meinem Ver⸗ 


kaufslocal Tobiasgaſſe No. 1561. fortgeſetzt. 
| Rübe 


106. Seidene und baumwoll. Regenſchirme in beſter Guͤte en 
pſiehlt bei größter Auswahl billigſt C. L. Köhly, Langgaſſe Ne. 532. 


107. Drath⸗Malzdarren u. Getreide-Windharfen, To 
wie alle Gattungen Draihſiebe und Drathgeflechte ſind ſtets vorräthig verfertigt u. 
empfiehlt biltigft Guſtav Wernick, Fiſchmarkt und Hakergaſſen⸗Ecke 1475. 

e eee en Ae e eee enen 
5x 108. Sein vollſtändig aſſortirtes Lager franzöſiſcher und deutſchet Tapeten, 3% 
de Fenſter⸗Rouleaur und Vorſetzer, Teppiche, gachstuch und engl. Pferdehaar⸗ 
25 tuch empfiehlt unter Zuſſcherung billiger Preife ** 
x x E Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525. N 
1171! esse erg 
109, Große Wollwebergaſſe Nov, 348. ſtehen 2 Poſamentirſtühle zum Verkauf. 

SE Zweite Beilage. 


„„ es 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 184. Sonnabend, den 9. Auguſt 1845. 


110. Altſtädtſchen⸗ Graben No. 1280. bei C. B. Zimmermann find geräucherte 
Lachſe zu haben. = 
111. Um fchleunig zu räumen find noch eine Quant. Moppen, Ziegelſtücke u. 
Flieſen im ehem. Schiffergildenh. Heil. Geiſtg. 966. b. ſof. Abnahme g. b. z. verk⸗ 
112. % Ein leichter verdeckter Wagen im guten Stande, 1⸗ u. Aſpännig, 
W ſehr billig beim Sattlermſtr. Hr, Käſeberg, Reitbahn zu verk. 
113. Neue Bastmatten offeritt billigſt Robert Wendt. 
114. Zwei alte Oefen ſind zu verkaufen kl. Krämergaſſe No. 800. 
115. Neue, ganz moderne, Kamine ſind Burgſtraße No. 1616. zu verkaufen. 
116. Eine Droſchke ſteht zum Verkauf im Stall neben Hotel de Thorn No. 39. 
117. Ein Arbeitspferd, braune Stute, ſteht billig zum Verkauf im Rähm 1804. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


116. Das dem Hospitale zum Heil. Leichnam zuge⸗ 
hörige, jenſeit der Weichſel, dem Ganskruge gegenüber und an der Haide gelegene 
Wieſenland von 40 Morgen 176 [JR. culmiſch Flächeninhalt, werde ich, im Auf⸗ 
trage der Herren Vorſteher, auf 6 Jahre im Wege der Licitation verpachten. Ter⸗ 
min hiezu ſteht auf f 

a Freitag, den 15. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 

im Conferenz⸗Zimmer des Hespitals an und werden Pachtlaſtige dazu eingeladen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


3 Fr EI En 
119. Die Anne verehelichte Schulz geborne Jalonska hat angezeigt, daß ihr Ehe⸗ 
mann, der Maurer Robert Schulz, mit welchem fie zuletzt in Rokittken dei Dirſchau 
gewohnt, fie vor 5 Jahren verlaſſen und ihr von ſeinem anderweit genommenen 
Aufenthalt bisher keine Nachricht gegeben habe. Die verehelichte Schulz hat des⸗ 
halb gegen ihren genannten Ehemann auf Trennung der Ehe wegen böslicher Ver⸗ 
laſſung geklagt. a 
Zur Beantwortung dieſer Klage haben wir einen Termin auf ; 

BR den d. November d. J., Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Rafalski und Oberlandesge⸗ 
tichts⸗Auscultator Strey in unſerm Inſtructionsſaale angeſetzt, und laden den Maurer 
Robert Schulz zu dieſem Termine unter der Verwarnung vor, daß wenn derſelbe 
weder perſönlich erſcheinen noch ſich durch einen geſetzlich zuläſſigen Bevollmächtig⸗ 
ten, wozu von den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien die Juſtiz⸗Räthe Brandt, Eyſer und 
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der Landgerichts⸗Rath Köhler vorgeſchlagen werden, vertreten laſſen ſollte, die von 
der Klägerin angegebene Thatſache der böslichen Verlaſſung in contumaciam für 


£ richtig angenommen, und biernächſt was Rechteus iſt wird erkannt werden. 


Marienwerder, den 17. Juni 1845. 
i Königliches Oberlandesgericht. 
N Civil = Senat. Kr: 


wechsel- und. Geld- Cours. 
00 Danzig, den 7. August 1845. a 


Briefe. Geld. > ausgeb.|begehri, 
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